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Wachstumschancengesetz motiviert
Investoren zur Neubauprojekt in

schwierigen Zeiten - ZIA
Das Wachstumschancengesetz bietet positive Signale für

Investoren in Neubauprojekte und soll Wohnraum schaffen.
Der ZIA fordert Rechts- und Planungssicherheit, um
Investitionen zu fördern und kritisiert den aktuellen

Stillstand. Die Kombinationsmöglichkeit der degressiven
AfA mit der Sonder-AfA soll ermöglicht werden. Der ZIA ist
der Spitzenverband der Immobilienwirtschaft und vertritt

rund 37.000 Unternehmen.

Als Berliner Bürger freue ich mich über die aktuellen
Entwicklungen im Rahmen des Wachstumschancengesetzes. Die
Entscheidung des Bundesrats, den Vermittlungsausschuss
anzurufen, signalisiert gute Aussichten für Investoren im Bereich
Neubauprojekte. Dies könnte sich positiv auf die Wohnsituation
in Berlin auswirken, wo der Bedarf an bezahlbarem Wohnraum
stetig steigt.

Die degressive Abschreibung für Abnutzung (AfA) ist eine klare
Einladung an Investoren, in den Ausbau von neuem Wohnraum
zu investieren. Das ist eine wichtige Entwicklung für eine
wachsende Stadt wie Berlin. Die Schaffung von Wohnraum ist
von entscheidender Bedeutung, um die steigende Nachfrage
nach bezahlbarem Wohnraum in der Hauptstadt zu decken. Die
Umsetzung dieser Maßnahmen könnte viele Wohnungssuchende
in Berlin unterstützen und realistische Wohnangebote schaffen,
anstatt auf Luftschlösser zu hoffen.

Zudem ist die Möglichkeit der Kombination der degressiven AfA
mit der bereits bestehenden Sonder-AfA für den



Mietwohnungsneubau eine vielversprechende Perspektive. Das
schafft Anreize für Investoren, in den dringend benötigten
sozialen Wohnungsbau zu investieren. In Berlin, wo die Mieten
kontinuierlich steigen, ist dies eine besonders wichtige
Entwicklung.

Historisch gesehen hat Berlin eine bewegte Geschichte, die sich
auch in der Immobilienwirtschaft widerspiegelt. Nach dem
Zweiten Weltkrieg lag die Stadt in Trümmern, aber im Laufe der
Jahre hat Berlin wieder eine bedeutende Attraktivität als
Wirtschafts- und Kulturzentrum erlangt. Dies hat zu einem
starken Bevölkerungswachstum und einem steigenden Bedarf
an Wohnraum geführt, was die Herausforderungen im
Immobilienbereich verstärkt hat.

Auch die Rolle des Zentralen Immobilien Ausschuss e.V. (ZIA) in
der Interessenvertretung der Immobilienwirtschaft ist von hoher
Bedeutung. Durch die Mitgliedschaft von 33 Verbänden spricht
der ZIA für rund 37.000 Unternehmen der Branche und verleiht
der gesamten Immobilienwirtschaft eine starke Stimme auf
nationaler und europäischer Ebene. Die positive Entwicklung des
Wachstumschancengesetzes wird daher auch von Interesse für
die Berliner Immobilienbranche sein.
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